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 Baubeschreibung 

1.2.1 Allgemeines 
Die SWU Verkehr GmbH beabsichtigt die Reaktivierung der Staudenbahn, in einem ersten Schritt auf einem ca. 

13,6 km langen Abschnitt zwischen Gessertshausen und Langenneufnach. Im Rahmen dessen ist auch der 

Ersatzneubau der EÜ Schmutter in Fischach.  

Die Erneuerung wird mit einer schiefwinklige Einfeldbrücke ausgeführt. Der Stahlüberbau wird als „Hilfsbrücke“ 

gemäß Ril 804.9010 vorgesehen. Die geometrischen Abmessungen sind der Entwurfspläne zu entnehmen. 

 

Die Radwege sind beidseitig des Stahltrogüberbaus als gesonderte Stahlbalken herzustellen. 

Der Überbau liegt auf Elastomerlager (schwimmende Lagerung).  
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Der Unterbau besteht aus tiefgegründeten, kastenförmigen Widerlagern. 

Dieses Dokument befasst sich mit der Statik des Überbaus. 

 
1.2.2 Abmessungen 
Die Abmessungen finden sich auch in den Entwurfsplänen wieder. 
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Grundriss 

 
 
Längsschnitt 

 
 
 
Querschnitt 
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1.2.3 Baustoffe 

Baustahl S355J2+N  

 Technische Vorschriften 

EUROCODE 0 

DIN EN 1990: Grundlagen der Tragwerksplanung; Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + 

A1:2005/AC:2010 

DIN EN 1990/NA, 2010-12: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode: Grundlagen der 

Tragwerksplanung 

DIN EN 1990/NA/A1, 2012-08: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode: Grundlagen der 

Tragwerksplanung; Änderung A1 

EUROCODE 1 

DIN EN 1991-1-1, 2010-12: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-1: Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke, 

Wichten, Eigengewicht und Nutzlasten im Hochbau; Deutsche Fassung EN 1991-1-1:2002 + AC:2009 

DIN EN 1991-1-1/NA, 2010-12: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter, Eurocode 1: Einwirkungen 

auf Tragwerke - Teil 1-1: Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke, Wichten, Eigengewicht und Nutzlasten im 

Hochbau 

DIN EN 1991-1-4, 2010-12: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen,  Windlasten; 

Deutsche Fassung EN 1991-1-4:2005 + A1:2010 + AC:2010 

DIN EN 1991-1-4/NA, 2010-12: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter,  Eurocode 1: Einwirkungen 

auf Tragwerke - Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen - Windlasten 

DIN EN 1991-1-5, 2010-12: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-5: Allgemeine Einwirkungen,  

Temperatureinwirkungen; Deutsche Fassung EN 1991-1-5:2003 + AC:2009 

DIN EN 1991-1-5/NA, 2010-12: National festgelegte Parameter - Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke, Teil 1-

5: Allgemeine Einwirkungen - Temperatureinwirkungen 

DIN EN 1991-1-7, 2010-12: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-7: Allgemeine Einwirkungen,  Außergewöhnliche 

Einwirkungen; Deutsche Fassung EN 1991-1-7:2006 + AC:2010 

DIN EN 1991-1-7/A1, 2014-08: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-7: Allgemeine Einwirkungen,  

Außergewöhnliche Einwirkungen; Deutsche Fassung EN 1991-1-7:2006/A1:2014 

DIN EN 1991-1-7/NA, 2010-12: National festgelegte Parameter - Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke, Teil 1-

7: Allgemeine Einwirkungen - Außergewöhnliche Einwirkungen 

DIN EN 1991-2, 2010-12: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken, Deutsche Fassung 

EN 1991-2:2003 + AC:2010 

DIN EN 1991-2/NA, 2012-08: National festgelegte Parameter - Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke, Teil 2: 

Verkehrslasten auf Brücken 

EUROCODE 3 

DIN EN 1993-1-1,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-1: Allgemeine 

Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau; Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009 
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DIN EN 1993-1-1/A1,2014-07: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-1: Allgemeine 

Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau; Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005/A1:2014 

DIN EN 1993-1-1/NA,2015-08: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und 

Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau 

DIN EN 1993-1-5,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-5: Plattenförmige Bauteile; 

Deutsche Fassung EN 1993-1-5:2006 + AC:2009 

DIN EN 1993-1-5/NA,2016-04: Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und 

Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-5: Plattenförmige Bauteile 

DIN EN 1993-1-8,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen; 

Deutsche Fassung EN 1993-1-8:2005 + AC:2009 

DIN EN 1993-1-8/NA,2010-12: National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von 

Stahlbauten - Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen 

DIN EN 1993-1-9,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-9: Ermüdung; Deutsche Fassung 

EN 1993-1-9:2005 + AC:2009 

DIN EN 1993-1-9/NA,2010-12: National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von 

Stahlbauten - Teil 1-9: Ermüdung 

DIN EN 1993-1-10,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-10: Stahlsortenauswahl im 

Hinblick auf Bruchzähigkeit und Eigenschaften in Dickenrichtung; Deutsche Fassung EN 1993-1-10:2005 + 

AC:2009 

DIN EN 1993-1-10/NA,2016-04: National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von 

Stahlbauten - Teil 1-10: Stahlsortenauswahl im Hinblick auf Bruchzähigkeit und Eigenschaften in Dickenrichtung 

DIN EN 1993-2,2010-12: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 2: Stahlbrücken; Deutsche Fassung 

EN 1993-2:2006 + AC:2009 

DIN EN 1993-2/NA,2014-10: National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von 

Stahlbauten - Teil 2: Stahlbrücken 

DIN EN 10025-3:2005-02: Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen - Teil 3: Technische Lieferbedingungen für 

normalgeglühte/normalisierend gewalzte schweißgeeignete Feinkornbaustähle; Deutsche Fassung EN 10025-

3:2004 

Bahnspezifische Richtlinien 

EiTB: Eisenbahnspezifische Liste Technischer Baubestimmungen; Januar 2024 

RiL 804:2023/03: Richtlinie 804- Eisenbahnbrücken (und sonstige Ingenieurbauwerke) planen, bauen und 

instandhalten 

Programme 

SOFiSTiK: FEM-Programm der SOFiSTiK AG, Bruckmannring 38, 85764 Oberschleißheim, Version 2024 
 
Excel: Microsoft Deutschland GmbH, Konrad-Zuse-Str. 1, 85716 Unterschleißheim 
Unterlagen 

Baugrundgutachten:  Erneuerung der Bahnbrücken über den Vögelebach an der St 2026, die Schmutter in 

Fischach und die Neufnach bei Sägmühle. Crystal Geotechnik, 09/2024.
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2 Berechnungsgrundlagen 
 Modelbildung 

2.1.1 Modellierung 

Das Bauwerk wird als Gesamtmodell im FEM-System SOFiSTiK durch Stabelemente abgebildet. 
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 Lagerung 

Es wird in Längsrichtung eine schwimmende Lagerung wie folgt angesetzt: 

 

Die maximale Überbaulänge von 30m nach RiL 804.3401 wird eingehalten und der Nachweis des 

Schienenspannung ist nicht erforderlich. 

Der Stahlüberbau liegt auf Elastomerlager. Die Lager L4 und L3 sind als querfest angesetzt. 

In der vertikalen Richtung wird die Lagersteifigkeit Kz als 500 MN/m angesetzt. Die Federfestigkeit der 

Querfestlager ist Ky = 50% x Kz = 250 MN/m, damit die Nachgiebigkeit des Unterbaus mitberücksichtigt wird 

(Annahme). Die Federsteifigkeit Kxy der Elastomerlager ist nicht bekannt und wird gleich 3,5 MN/m angenommen. 
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Die Federsteifigkeit der Lager ist während der AP zu überprüfen und erfolgt durch die Bemessung des 

Lagerherstellers. 

 

 
Die Hauptträger sind mittels Kopplungen an die Auflagerfedern verbunden. 
 

 Baustoffe und Querschnitte 

2.3.1 Baustahl 
siehe auch Abschnitt 1.2.3 
 
Herstellungsbezogene Produktqualifikation (EXC3 DB). 
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2.3.2 Querschnitte - Blechverteilung 

Die Modellierung für Gurte und Stege erfolgt an Schalen mit unterschiedlicher Dicke.  

Längsträger 

OG 300x40; UG 300x60, Steg 25 

 

Querträger 

HEB 300 
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Kragarmträger HEA 400 
 

 
 
Kragarmträger HEB 240 
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3 Einwirkungen 
 Ständige Lasten 

Das Eigengewicht (gk1) wird von SOFiSTiK intern anhand der Bauteilabmessungen mit einer Wichte von γb = 78,5 

kN/m³ berücksichtigt. Ein Aufschlag von 10% ist mitberücksichtigt worden. Die Geländer werden vereinfachend 

durch eine Linienlast gleich 1 kN/m erfasst bzw. 1,6 kN / Kragarm. 
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 Temperatureinwirkungen 

 
 
 

 Wind 

Windzone 1 

 

  

 

Die Windlast wird in Sofistik in Abhängigkeit von den Zuglasten berücksichtigt. 
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 Schneelast 

Schneelast müssen bei Eisenbahnbrücken nicht berücksichtigt werden.  

 Lagerwechsel  

Lagerwechselkonzept ist nicht Teil der Entwurfsstatik.  

 Setzungsdifferenzen 

Hier nicht relevant. 

 Eisenbahnverkehr 

3.7.1 Allgemeines 

Gemäß Entwurf: Lastmodelle: LM71, SW/0 

3.7.2 Dynamischer Beiwert bzw. dynamische Berechnung 

Für die statische Berechnung werden die charakteristischen Lasten der Lastmodelle (LM71, SW/0) mit dem 

dynamischen Beiwert Φ erhöht.  

Φ = Φ2 für sorgfältig instand gehaltene Gleise gemäß DIN EN 1991-2, Gleichung (6.4) 

ϕଶ =
1,44

ඥLம − 0,2
+ 0,82 

mit  

L= 20 m in der Längsrichtung (DIN EN 1991-2 NA 6.2, 5.1) 

L= 2x0,71 = 1,4 m (2xAbstand zwischen Querträgern, DIN EN 1991-2 NA 6.2, 3.3) 

 

Es ergibt sich für die: 

Längsrichtung: Φ2 = 1,16 

Querrichtung: Φ2 = 2,3 

3.7.3 Vertikale und horizontale Lasten aus Eisenbahnverkehr 

Erhöhungsfaktoren: 

 = 1,00 

Φ2 nach Abs. 3.8.2 

Belastung aus Lastmodelle  

LM71, SW/0 
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Ausmitte:  

 Aus Exzentrizität e= 1,5/18 = 0,083 m 

 Aus Schiefstellung: keine Überhöhung vorhanden  

Längsverteilung 

Die Einzellasten aus dem LM71, SW/0 werden gemäß DIN EN 1991-2 Abschnitt 6.3.6.2 (1) als gleichmäßig verteilt 

angesetzt.  

Querverteilung  

Entsprechend Oberbau ohne Schotter. 
 

3.7.4 Horizontale Lasten aus Anfahren und Bremsen 

gemäß Richtlinie 804.5101, 2.2(16): 

Aufgrund der schwimmenden Lagerung dürfen die horizontalen Lagerkräfte aus Bremsen und Anfahren 

vereinfachend aus einer Überbauverschiebung von ux = 4 mm in Brems- und Anfahrrichtung ermittelt werden. 

Anzusetzende Rückstellkraft je Lager = Kx,Lager x 4 mm = 3500 x 0,004 = 14 kN 

3.7.5 Lastmodell für Ermüdung 

Die Ermüdungsnachweise werden mit dem vereinfachten Verfahren anhand der schädigungsäquivalenten 

Schwingbreite geführt. Maßgebendes Ermüdungslastmodell ist das Lastmodell LM71 (DIN EN 1993-2:9.2.3). 

3.7.6 Seitenstoß (Schlingerkraft) 

DIN EN 1991-2:2010-12, 6.5.2: Qsk‘= 100 kN  

3.7.7 Verkehrslastgruppen 

Gemäß DIN EN 1991-2 in Verbindung mit den Nationalen Anhang werden die Verkehrslasten entsprechen der 

folgenden Verkehrslastgruppen aufgebracht:  
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Exemplarisch werden die folgenden zwei Lastbilder für gr11 mit Φ2,längs mit der zugehörigen Windlast mit Verkehr 

angegeben: 



Baumaßnahme Erneuerung Bahnbrücke EÜ Schmutter Bauwerksnummer (ASB) 

Bauherr  SWU Verkehr GmbH          
Aufsteller
  

Konstruktionsgruppe Bauen AG - Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart Datum    04.2025 

 

 

Bauteil: 

 

3 Einwirkungen 

 
3-7 

Kapitel / Vorgang: 
 

EP-Statik Archiv Nr.: 

 
 

 Menschenansammlung auf Gehweg 

Mit 5 kN/m2 berücksichtigt. 

 
 Erdbeben 

Keine Erdbebenlasten sind zu berücksichtigen. 
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 Überlagerungen 

3.10.1 Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Ständige und vorübergehende Bemessungssituation – EC0, Gl. (6.10): 

෍ 𝛾ீ,௝ ∙ 𝐺௞,௝" + "𝛾௉ ∙ 𝑃" + "𝛾ொ,ଵ ∙ 𝑄௞,ଵ" + " 

௝ஹଵ

෍ 𝛾ொ,௜ ∙ 𝜓଴,௜ ∙ 𝑄௞,௜

௜வଵ

 

 
3.10.2 Außergewöhnliche Bemessungssituation – EC0, Gl. (6.11b): 

෍ 𝐺௞,௝"+"𝑃"+"𝐴ௗ"+"(𝜓ଵ,ଵ 𝑜𝑑𝑒𝑟 𝜓ଶ,ଵ) ∙ 𝑄௞,ଵ" + " 

௝ஹଵ

෍ 𝜓ଶ,௜ ∙ 𝑄௞,௜

௜ஹଵ

 

 
3.10.3 Grenzzustand der Ermüdung: 

siehe EC3-2, 9.2.3(1) 

3.10.4 Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit  
Quasi-Ständige Einwirkungskombination – EC0, Gl. (6.16a) 

෍ 𝐺௞,௝"+"𝑃 + "

௝ஹଵ

෍ 𝜓ଶ,௜ ∙ 𝑄௞,௜

௜வଵ

 

 

 

 



Baumaßnahme Erneuerung Bahnbrücke EÜ Schmutter Bauwerksnummer (ASB) 

Bauherr  SWU Verkehr GmbH          
Aufsteller
  

Konstruktionsgruppe Bauen AG - Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart Datum    04.2025 

 

 

Bauteil: 

 

4 Nachweise GZT 

 
4-1 

Kapitel / Vorgang: 
 

EP-Statik Archiv Nr.: 

4 Nachweise GZT 
 Spannungsnachweis 

Es werden die einwirkenden Spannungen ermittelt und mit fy = 355 MPa verglichen: 

Für die Längsträger mit Φ2 = 1,16: 

 

Auslastung = 197 / 335 = 60% 
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Für die Querträger mit Φ2 = 2,3 

 

 

Auslastung < 100% 

Lokale Überschreitungen können durch den Einsatz von Blechverstärkungen oder durch stärkere Querschnitte 

ausgeglichen werden. 
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 Stabilitätsuntersuchung 

Alle Querschnitte sind der Klasse 1 zuzuordnen (keine Beulengefahr). 

Für die maßgebenden GZT-Lastfallkombinationen mit Φ2 = 1,16 werden die Knickfiguren und die entsprechenden 

Verzweigungslastfaktoren ermittelt. Die kritischen Eigenformen beziehen sich auf ein Biegedrillknickversagen der 

Längsträger mit der folgenden Knickform: 

Erste Eigenform: acr = 13,3 

  

Der Verzweigungslastfaktor ist großer als 10, somit besteht keine Biegedrillknickegefahr. 

 Schweißnähte 

Bemessung bei der Ausführungsplanung.  

 Anschluss Querträger 

Der folgende biegesteife Anschluss ist in der Lage, die einwirkenden Schnittgrößen aufzunehmen. An Bereichen 

mit lokalen Überschreitungen werden gezielt Verstärkungen vorgesehen. 
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Der Nachweis des biegesteifen Anschlusses ist wie folgt: 
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 Ermüdung 

4.5.1 Allgemeines 
 
 

 

Der Ermüdungsnachweis erfolgt auf Grundlage der 

Schädigungsäquivalenten Schwingbreiten im dem Lastmodell LM71 x Φ2.  

 

Gemäß DIN EN 1991-2, 6.9 (9) werden Längskräfte und Seitenstoß 

vernachlässigt.  

Gemäß DIN EN 1991-2, 6.3.5 (1) wird die Exzentrizität der Vertikallasten 

vernachlässigt. 

Nachfolgend ist die Ermittlung der Lamda-Beiwerte ausgegeben.   

Aus DIN EN 1993-3, Tab. 9.4 für L = 20 m: λ1 = 0,67 
 

 

Aus Tab. 9.5: λ2 = 0,83 
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Aus Tab. 9.6: λ3 = 1,0 
 

 
 
Aus Tab. 9.7: λ4 = 1,0 

 
 

Somit, λLängs = 0,67x 0,83 x 1,0 x 1,0 = 0,56 < 1,4  

 

Für die Querrichtung: λ1 = 1,6, somit λQuer = 0,56x1,6/0,67 = 1,33 < 1,4 

 
Nach DIN EN 1993-2, NDP zu 9.3.(2)P: 
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4.5.2 Längsträger 

Der Ermüdungsnachweis wird für die folgenden Kerbfälle durchgeführt: 

 

 
 

Maßgebende Schwingbreite aus LM71 x Φ2,Längs: 

Δσ = 100 N/mm2 (s. nächste Seite) 

Ausnutzung: 1,0 x 0,56 x 100 / (80 / 1,25) = 0,88 < 1,0 (erbracht) 

maßgebend 



Baumaßnahme Erneuerung Bahnbrücke EÜ Schmutter Bauwerksnummer (ASB) 

Bauherr  SWU Verkehr GmbH          
Aufsteller
  

Konstruktionsgruppe Bauen AG - Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart Datum    04.2025 

 

 

Bauteil: 

 

4 Nachweise GZT 

 
4-9 

Kapitel / Vorgang: 
 

EP-Statik Archiv Nr.: 

 
 

4.5.3 Querträger 

Die maßgebende Schwingbreite aus LM71 x Φ2,quer = 97 MPa. 

 

Für Bereiche mit Δσ = 97 ΜPa gilt: 

Ausnutzung: 1,0 x 1,33 x 97 / (160 / 1,25) = 1,01 ≈ 1,0 (erbracht) 

Für Bereiche mit Δσ > 97 ΜPa müssen HEM oder lokale Verstärkungsbleche angesetzt werden. 
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Für die Schrauben ist der Kerbfall wie folgt: 

 

Für 8 Schrauben M22 am UG des Querträgers ist die maximale erlaubte Zugkraft: 

maxΔF = 8x(5 /1,25 / 1,34) x Asp 

Für M22 Asp = 3,03 cm2 somit maxΔF = 72,4 kN 

Diese Kraft entspricht einem Moment 20 kNm 

 

 
Für M36 ks ≈ 1,0, Asp = 8,17 cm2 somit maxΔF = 195 kN 

Diese Kraft entspricht einem Moment 55 kNm 
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Für Bereiche mit M > 55 kNm müssen mehr als 8 Schrauben oder Vouten angesetzt werden (siehe unten). 
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 Spannungen 

Das Bauwerk bleibt im GZT elastisch somit Spannungsnachweis entfällt. 

 Durchbiegungen  

Nachfolgend sind die Durchbiegungen mit Φ2,Längs für die quasi-ständige Einwirkungskombination angegeben. 

Nach DIN EN 1993-2 gilt: 

 

 

 

Der max.Überhöhungswert in der Mitte der Brücke ist gleich: 7,1 + 0,2x35 = 14 mm 
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Nachweis des Reisendenkomforts (DIN EN 1990, A2.4.4.3.2) 
 

 

 

 
 
Für L = 20 m und v = 60 km/h nach DIN EN 1991-2, A2.4.4.2.3: zul.δ = (20E3 / 600) / 0,7 = 47,6 mm 

Durchbiegung in Feldmitte: (35-1,6) = 33,4 mm 

Auslastung: 35 / 47,6 = 0,74 < 1,0 (erbracht)  

 
Betriebssicherheit 

Nach DIN EN 1990, A2.4.4.2.3 darf die Verformung des Gleises aus dem Schienenverkehr den Wert L / 600 nicht 

überschreiten.  

Mit L= 20 m ist zul.v = 20000 / 600 = 33,3 mm  

Durchbiegung in Feldmitte: 33,4 mm 

33,4 / 33,3 ≈ 1,0 (erbracht) 
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 Verwindungen 

Die Verwindung aus dem LM71xΦ2 ist nachfolgend dargestellt. Gemäß EC0 Kapitel A2.4.4.2.2 darf der maximale 

Wert auf eine Länge von 3 m 4,5 mm betragen. 

 
Für den maßgebenden Lastfall LM71xΦ2 (Wagen in der Mitte): 

Schiene 1 3,4 13 21,7 25 

Schiene 2 3 15 25,4 29,7 

Abs(Verwindung) 0,2 2,4 1,7 1,0 

 

 
 
 
Alle Verwindungswerte sind deutlich kleiner als 4,5 mm. 
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 Endtangentenwinkel 
Der Endtangentenwinkel darf gem. RIL 804.3101 2(2) 6,5 mrad nicht überschreiten.  

 
 

Max. Endtangentenwinkel in der Gleismitte aus αxΦ2,längsxLM71 = 5,0 mrad 

Max. Endtangentenwinkel in der Gleismitte aus ΔΤ = 2,2 mrad 

Endtangentenwinkel Φ2xLM71 + ψ0xΔΤΜ = 4,7 + 0,8x2,2 = 6,5 mrad 

Auslastung: 6,5 / 6,5 = 1,0 (erbracht) 

 
 



Baumaßnahme Erneuerung Bahnbrücke EÜ Schmutter Bauwerksnummer (ASB) 

Bauherr  SWU Verkehr GmbH          
Aufsteller
  

Konstruktionsgruppe Bauen AG - Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart Datum    04.2025 

 

 

Bauteil: 

 

5 Nachweise GZG 

 
5-5 

Kapitel / Vorgang: 
 

EP-Statik Archiv Nr.: 

 Schräge Verformung 

Gemäß RIL 804.3101.2(1) ist eine schräge Verformung unter Vertikallast der Lastgruppe 11 einzuhalten.  

Überstand des Überbauendes (ü): 550 mm, Bauhöhe (h) ≈ 1100 mm 

R = (5502 + 11002)0,5 = 1230 mm 

Verformungsweg: δ = Endtangentenwinkel x Radius R = 0,0065 x 1230= 8,0 mm 

Grenz.δ = 5 + (20-3)x(9-5)/22 = 8 mm 

Auslastung: 8,0 / 8,0 = 1,0 (erbracht)  

 Resonanzrisiko 

Kein Nachweis erforderlich. 

 

 Mindestquerbiegesteifigkeit 

Nach RiL 804.4101, 2.7: 

 

L = 20 m < 30 m → Der Nachweis darf entfallen.

R 
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6 Auflagerkräfte 
 Graphische Darstellung GZT 
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 Tabellarisch GZT 
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7 Dehnwege Übergangskonstruktion 
Bewegung aus Bremsen - Anfahren: 

Ux = ± 4 mm 

Bewegung aus Temperatur: 

Es wird von einer Bauteiltemperatur von 10°C ausgegangen  

ΔTverl = 6,0 mm,  

T0 = 10 oC; (6,0 / 43 = 0,14 mm je Grad)  

TEd.max = 1,35 x 6,0 + 10x0,14 = 9,5 mm  

ΔTverk = -5,0 mm, T0 = 10 oC; (5,0 / 37 = 0,14 mm je Grad)  

TEd.min = - 1,35 x 5,0 + 10x0,14 = -5,3 m 

 

Zusammenstellung Verschiebung: 

Leiteinwirkung Temperatur (0 Bremsen = 0):  

Maximale Verkürzung 

- 5,3 mm 

Maximale Verlängerung 

9,5 mm  

Gesamte Bewegung:  

5,3 + 9,5 = 14,8 

Leiteinwirkung Bremsen (0 Temp = 0,8):  

Maximale Verkürzung 

– 5,3x0,8 – 4 = - 8,2 mm 

Maximale Verlängerung 

9,5x0,8 + 4 = 11,6 mm 

Gesamte Bewegung:  

       8,2 + 11,6  = 19,8 mm 

Nach RIZ S-UF 30, Bewegungsmöglichkeit = 30 mm 

 


